
Die nächste Weiterentwicklung der Rainforest-Alliance-
Zertifizierung  

Das Jahr 2024 war für die Rainforest Alliance von entscheidender 
Bedeutung. Gestützt auf die Innovation, die schon immer Kern 
unserer Organisation war, haben wir das Fundament für die nächste 
Evolutionsstufe der Rainforest-Alliance-Zertifizierung gelegt, die 
2025 und 2026 herausgegeben wird. Damit wollen wir noch bessere 
Auswirkungen für FarmerInnen, Gemeinschaften und Unternehmen 
erreichen. 
 
Wir haben FarmerInnen und Unternehmen gut zugehört und eine 
sorgfältige Überprüfung unserer Zertifizierungsanforderungen 
durchgeführt. Das Ergebnis dieser Bemühungen ist Version 1.4 unseres 
Standards für nachhaltige Landwirtschaft, die im Oktober 2025 in 
Kraft tritt. Aufbauend auf dem, was funktioniert, zeichnet sich der 
aktualisierte Standard durch vereinfachte Zertifizierungsanforderungen, 
fokussiertere Inspektionen und Audits und bessere Datenqualität aus, 
um die Zertifizierung noch wirksamer zu machen. Darüber hinaus 
haben wir die Entwicklung spezialisierter Zertifizierungslösungen auf 
den Weg gebracht, die FarmerInnen Anerkennung bieten, die in drei 
zielgerichteten Auswirkungsbereichen herausragen: regenerative 
Landwirtschaft, Klima und Lebensgrundlagen. 

Wir ändern die weltweite Herangehensweise in 
der Landwirtschaft: FarmerIn für FarmerIn und 
Gemeinschaft für Gemeinschaft. 

Zertifizierung ist ein mächtiges Werkzeug, von dem FarmerInnen als 
auch Unternehmen gleichermaßen profitieren. Für die größtenteils 
kleinbäuerlichen Betriebe, mit denen wir zusammenarbeiten, bietet 
sie praktische Unterstützung – von Schulungen zu nachhaltigen 
Praktiken bis hin zu einem besseren Marktzugang und Möglichkeiten, 
ihre Einkommen zu steigern. Für Unternehmen ist eine Zertifizierung 
die glaubwürdige und unabhängige Versicherung, die sie 
benötigen, um die Oberhand über Lieferkettenrisiken zu behalten, 
gesetzlichen Verpflichtungen nachzukommen und das Vertrauen von 
VerbraucherInnen zu gewinnen.  

Unsere Vision? Regenerierte Landschaften und 
gedeihende Gemeinschaften.

Zertifizierung und mehr 

62 Länder mit zertifizierten landwirtschaftlichen Betrieben und 
Projekten

Mehr als 7,9 Millionen FarmerInnen und ArbeiterInnen  auf 
zertifizierten landwirtschaftlichen Betrieben (99% davon 
kleinbäuerliche Betriebe)

Mehr als 6 Mio. Hektar zertifizierte landwirtschaftliche Flächen

Mehr als 40.000 Produkte mit dem Rainforest-Alliance-zertifiziert-
Siegel in 155 Ländern

7.855 Unternehmenspartner

394 Millionen US-$ innerhalb der letzten 20 Jahre in Landschafts- 
und Gemeinschaftsprogramme investiert 

34 Millionen US-$ von kleinen und mittleren Unternehmen generiert, 
die durch Landschafts- und Gemeinschaftsprogramme unterstützt 
wurden

Büros und 
Zweigniederlassungen 
von Rainforest Alliance

Länder mit zertifizierten 
landwirtschaftlichen Betrieben und 
Standorte mit Landschafts- und 
Gemeinschaftsprojekten

Unsere globale Reichweite

Bei der Rainforest Alliance arbeiten wir seit fast vier Jahrzehnten daran, die Zerstörung der Regenwälder 
aufzuhalten und die Leben der Millionen Menschen, die von ihnen abhängig sind, zu verbessern. In 
diesem Zeitraum haben wir ein globales Bündnis aus FarmerInnen, Waldgemeinschaften, Unternehmen 
und Einzelpersonen aufgebaut, die sich dafür einsetzen, Mensch und Natur zu schützen.  Heute sind wir 
einer der größten Zertifizierungsstandards – vom landwirtschaftlichen Betrieb bis zum Verbraucher 
bzw. zur Verbraucherin. Obwohl wir bereits viel erreicht haben, gibt es immer noch viel zu tun. Wenn 
eines sicher ist, dann das: Die Zukunft kann nicht warten.
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Zusammenfassung Jahresbericht 2024Die Zukunft kann nicht warten

Der vollständige Jahresbericht (auf Englisch) ist unter  
rainforest-alliance.org  verfügbar.

Die Rainforest Alliance Holding, Inc. ist eine internationale Non-Profit-
Organisation, gegründet am 1. Januar 2018 im US-Bundesstaat Delaware 
als übergeordnete Non-Profit-Organisation mit zentraler Kontrolle 
und Aufsicht über Rainforest Alliance, Inc. und Stichting Rainforest 
Alliance. Die oben stehende Finanzübersicht ist eine Darstellung der 
konsolidierten Einnahmen und Ausgaben der Organisation für das Jahr 
2024.  
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GESAMTEINNAHMEN UND FÖRDERUNG 
 
GESAMTAUSGABEN 
 
ANDERE AKTIVITÄT 
Nicht realisierter Verlust aus 
Devisenabsicherungsgeschäften 
Fremdwährungsumrechnung 
 
AKTIVA 
Entwicklung des Reinvermögens
Reinvermögen, Jahresbeginn 
 
Reinvermögen, Jahresende

Zusammenfassung

81,068,235 US-$
21,557,580
4,061,096

106,686,911 US-$

1.	 Dienstleistungen (76 %)
2.	 Verwaltung und Allgemeines (20 %)
3.	 Fundraising (4 %) 

GESAMTAUSGABEN

Ausgaben

63,994,980 US-$

28,265,938
3,326,604

10,098,706
897,079

4,253,448

110,836,755 US-$

1.	 Lizenzerlöse (57.7 %)
2.	 Fördergelder und Aufträge von Behörden, 

Stiftungen und Unternehmen (25.5 %)
3.	 Großspender und Einzelpersonen (3 %)
4.	 Andere vertragliche Einnahmen (9.1 %)
5.	 Sachleistungen (0.8 %)
6.	 Sonstige (3.8 %)

GESAMTEINNAHMEN UND UNTERSTÜTZUNG

Einnahmen und Unterstützung

Finanzen

Nordatlantikküste von Honduras  
Wir haben ein Schulungsprogramm entwickelt, um Rambutan- und 
Kakao-FarmerInnen bei der Umsetzung regenerativer Anbaupraktiken 
zu unterstützen. Darüber hinaus haben wir fünf Demonstrationsflächen 
für von FarmerInnen geleitete Schulungen über gesunde 
Agroforstwirtschaftssysteme eingerichtet.

Guatemala 
Wir erhöhen die nachhaltigen und emmissionsarmen Lebens-
grundlagen in Petén, dem westlichen Hochland und Las Verapaces, 
wo beinahe 200 wald- und naturbasierte Unternehmen bis heute 14 
Millionen US-$ an Umsatz erwirtschaftet haben.

Bossématié Reserve, Côte d’Ivoire
Um das Bewusstsein für Umweltschutz unter Jugendlichen zu fördern, 
haben wir Bildungsprogramme – von Theaterwettbewerben bis hin 
zu grünen Talentwettbewerben – für mehr als 500 Schüler von fünf 
Grundschulen im Umfeld des Bossématié-Naturreservats abgehalten. 

Frauen in Guatemala   
Wir haben Frauen aus 30 lokalen Kooperativen dabei unterstützt, 
Aufträge zu erhalten, um Schulen im westlichen Hochland, in Petén 
und Las Verapaces mit Eiern zu beliefern, wodurch sie 347.900 US-$ 
an Einkommen erwirtschaften und gleichzeitig etwas gegen die 
Mangelernährung von Kindern tun konnten.

Unsere Kernarbeit geht jedoch über die Zertifizierung hinaus. Sie 
bringt die Regeneration in den Landschaften mit der weltweit größten 
Biodiversität und der größten Gefährdung voran. Von den hohen 
Blätterdächern der Amazonasregion bis hin zu den Inseln Indonesiens 
haben wir 83 aktive Landschafts- und Gemeinschaftsprogramme in fünf 
zentralen Regionen: Mittelamerika, Südamerika, West- und Zentralafrika, 
Ost- und Südafrika und der Asien-Pazifik-Raum.

Hier helfen wird ländlichen Gemeinschaften dabei, inspirierende 
Partnerschaften mit Unternehmen, Regierungen und NGOs vor Ort 
einzugehen. Gemeinsam gehen wir komplexe und miteinander 
verbundene Herausforderungen an, die zu groß sind, um sie alleine 
zu bewältigen – von Klimawandel und Entwaldung bis hin zu 
Menschenrechten und Armut im ländlichen Raum.  

Von Grund auf: Lokale Vorreiterschaft für globalen Wandel

Peruanisches Amazonasgebiet   
Wir haben indigene Organisationen dabei unterstützt, Zugang zu 
1 Million US-$ an staatlichen Förderungen zu erhalten, um Konformität 
mit Landnutzungsplänen zu erreichen, die dazu dienen, Entwaldung für 
den Rohstoffabbau zu verringern. Eine Vereinigung von 30 öffentlichen 
und privaten Akteuren hat diese Pläne entwickelt.

Landschaften und Gemeinschaften

https://www.rainforest-alliance.org/annual_report/2024/

